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Liebe St. Veiterinnen 
und St. Veiter! 
Weihnachten naht in großen Schritten, und die Vorbereitungen 
für das Fest sind in vollem Gange. Am 25. November um 17 Uhr 
wird unser Weihnachtsmarkt offiziell eröffnet – ich hoffe, viele 
von Ihnen in den nächsten Wochen dort anzutreffen. Ein High-
light wird die Aktivierung der neuen Energiespar-Weihnachts-
beleuchtung am Unteren Platz und am Herzog Bernhard Platz 
– damit sind alle Lichterketten in St. Veit auf energiesparende 
LED-Lichter umgerüstet! Die neuen stromsparenden Leuchten 
bringen eine Leistungseinsparung von rund zwei Drittel im Ver-
gleich zu herkömmlichen Leuchtmitteln. Zusätzlich wird heuer 
als Energiesparmaßnahme die Weihnachtsbeleuchtung nur 
noch von 16 bis 22 Uhr aktiviert. Das bringt eine Reduzierung 
von sieben Stunden pro Tag. Gesamt ergibt sich mit den neu-
en Lichterketten eine Energie-Einsparung von rund 40 Prozent.  
Unser Stadtmarketing hat heuer wieder ein umfangreiches Pro-
gramm für unsere Bürgerinnen und Bürger zusammengestellt, 
das wir dank unserer schönen Weihnachtsbeleuchtung im vor-
weihnachtlichen Lichterschein genießen können. Als Bürger-
meister der Stadtgemeinde St. Veit wünsche ich Ihnen für die 
letzten Wochen dieses Jahres eine geruhsame Zeit sowie ein 
schönes Weihnachtsfest!

Ihr Bürgermeister
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KUNDENFOKUS
Das Interesse unserer Kunden ist 

unser Antrieb!

EFFIZIENT
Wir entlasten Ihr Portemonnaie 

nachhaltig.

PROAKTIV
Unsere Verwaltung und Schadenbe-

arbeitung schont Ihre Nerven.

UNABHÄNGIG
Objektiv suchen wir das beste Preis-

Leistungs-Verhältnis am Markt. 

VERSICHERUNGSSCHUTZ MIT VERSTAND

MARTIN PIRKER
Akad. Versicherungsmakler

und Geschäftsführer

aktuellen Schutz, der
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Wir nehmen Ihre Versicherungen unter 
die Lupe und garantieren

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
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SO FINDEN SIE UNS:
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St. Veit/Glan • Unterer Platz 11 • www.optik-kuessenpfennig.at

Ihren Augen zuliebe: 
Hochpräzise Brillengläser, gefertigt nach 
einem biometrischen Augenmodell.
Schärfstes Sehen in allen Blickrichtungen.

Wir 
wünschen 

Ihnen einen 
schönen 
Advent!

Smartes Parken in St. Veit

Mit der Kraft der Sonne

In der Stadt St. Veit an der Glan ist ab sofort das Parken mit der EasyPark App möglich – 
als Alternative zum Ticketkauf am Parkscheinautomaten.

Seit über 20 Jahren wird in St. Veit/Glan konsequent der Weg der erneuerbaren Energie beschritten. 
Kürzlich gesellte sich ein neues Sonnenkraftwerk zu den bestehenden Photovoltaik-Anlagen.

Das Handyparken besitzt 
viele Vorteile: Autofahr-
erInnen müssen kein 

passendes Kleingeld mehr be-
reithalten und vorausschauend 
in den Parkscheinautomaten 
einwerfen. Mit der EasyPark App 
können sie die Parkzeit starten, 
stoppen oder verlängern. 
Bürgermeister Martin Kulmer er-
klärt: „Die EasyPark App ergänzt 
die Möglichkeit zum Ticketkauf 
an den Parkscheinautomaten 
(Blaue Zone) im Stadtgebiet 
bzw. zum Kauf der Monats-
tickets für das Parken bei der 
Blumenhalle (Grüne Zone).“ Das 
Handyparken über die App bie-
tet vor allem folgende Vorteile:
Bargeldlos – Keine Suche mehr 
nach passendem Kleingeld und 

einem Parkscheinautomaten. 
Bezahlt wird mit Kreditkarte, per 
SEPA-Lastschrift, PayPal oder 
ApplePay. Flexibel – Parkzeit in 
der App starten, stoppen und/
oder auf maximal 180 Minuten 
verlängern. Strafzettel können 
durch einfaches Verlängern aus 
der Ferne vermieden werden. 
Bürgermeister Martin Kulmer 
sieht noch einen weiteren 
Vorteil: „Die neue App spart 
den Druck der Tickets und trägt 
zur Einsparung von Papier bei.“ 
Die App ist kostenlos im Apple 
Store und Google Play Store 
erhältlich. Einfach den QR-Code 
auf dem Parkautomaten scan-
nen und die App herunterladen, 
Telefonnummer und KFZ-Kenn-
zeichen eingeben und loslegen. 

St. Veit setzt seit Jahr-
zehnten auf erneuerbare 
Energie. Die Weltmarktfüh-

rer in der Solarbranche haben 
ihren Sitz in St. Veit/Glan, und 
auch die Stadtgemeinde selbst 
ist stolz auf ihre großflächigen 
Photovoltaikkraftwerke. „Im 
Stadtgebiet wurden in den 
vergangenen Jahren Photovol-
taikflächen mit einer Leistung 
von knapp vier Megawatt Peak 
errichtet – umgerechnet ist das 
eine Fläche von mehr als vier 
Fußballfeldern. 1.500 Haushalte 
werden heute mit St. Veiter 
Solarstrom versorgt, nicht 
eingerechnet sind die vielen 
Photovoltaik-Kleinkraftwerke 
auf den Dächern privater Haus-
besitzer“, erklärt Bürgermeister 
Martin Kulmer und verweist auf 
den neuesten Zugang in der 
Sonnenstrom-Familie: „Auf dem 

Dach des Parkhauses 1 in der 
Grabenstraße wurde ein neues 
Photovoltaikkraftwerk mit einer 
Nennleistung von 182,4 kWp 
errichtet. Damit wird künftig 
mehr als die Hälfte des Strom-
bedarfs des angrenzenden 
Hotels Fuchspalast abgedeckt.“ 
Die Investitionssumme beträgt 
rund 200.000 Euro. Mehr als ein 
Viertel der Summe (61.020 Euro) 
kommt als Förderung aus dem 
2. Kärntner Gemeindehilfspaket 
aus dem Gemeindereferat des 
Landes Kärnten. Finanzrefe-
rentin LHStv.in Gaby Schaunig 
und der zuständige Referent, 
Landesrat Daniel Fellner: „Nach-
haltige Investitionen auch in 
Zeiten von Corona zu ermög-
lichen, das war unser Ansatz 
beim Aufsetzen dieser Förder-
schiene. Die Errichtung dieser 
Photovoltaik-Anlage ist die 

Bgm. Martin Kulmer: „Die 
EasyPark App gibt es außer in 
St. Veit noch in rund 50 Städten 
Österreichs – in Kärnten in 
Villach.“ 

Die Photovoltaikanlage am Parkhaus 1 in der Grabenstraße aus der 
Vogelperspektive.

Foto: Stadt St. Veit
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absolut richtige Maßnahme zur 
richtigen Zeit“. In der Energie-
krise hat die Herzogstadt dank 
der Sonnenkraftwerke die Nase 
vorn. Wenn es darum geht, wie 
Energie effizient eingesetzt wer-
den kann, nimmt die Herzog-
stadt auch im Bereich der Mobi-
lität eine Vorreiterrolle ein und 

erfüllt die Anforderungen der 
Elektromobilität von morgen: 
Seit 2015 betreibt die Stadtge-
meinde St. Veit/Glan erfolg-
reich ein E-Carsharing-Projekt. 
Mittlerweile ist St. Veit damit 
zum fünftgrößten kommunalen 
Anbieter in Österreich in diesem 
Segment aufgestiegen.

Die gebührenpflichtige 
Kurzparkzone mit der ma-
ximalen Parkdauer von 180 
Minuten gilt an Werktagen 
von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 7 bis 19 Uhr. Die 
Kurzparkzonengebühr be-
trägt für die ersten eineinhalb 
Stunden 50 Cent und für 
jede weitere halbe Stunde 50 
Cent. Die Gesamtabstelldauer 
darf insgesamt 180 Minuten 
nicht überschreiten. Für die 
am Blumenhallenparkplatz 
gelegenen PKW-Stellplät-
ze beträgt die Parkgebühr 
2 Euro pro Kalendertag bzw. 
15 Euro pro Monat. 

50 Cent für 
eineinhalb Stunden
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WEIHNACHTEN IN ST. VEIT

Bei Erhalt eines neuen 
Rollmobils schenken wir 

Ihnen eines von  
drei unserer beliebtesten 

Produkte in gewohnter 
Premium-Qualität!

Unser Geschenk für Sie

     GRATIS

Rollmobil

Sprechen Sie 
mit Ihrem Arzt!

+

www.ranacher.at

oder
Haltegriff 
ohne Bohren

Greifzange

Eincremhilfe

oder
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Lust auf Weihnacht im 
Herzen der St. Veiter Innenstadt
Dieses Jahr darf man sich von 25. November bis 23. Dezember 2022 wieder 
auf eine stimmungsvolle Adventszeit in der Herzogstadt freuen.

Lust auf Weihnacht bietet 
neben dem Weihnachts-
markt am Hauptplatz auch 

ein kunterbuntes Kinder- und 
Unterhaltungsprogramm für die 
ganze Familie. Für wärmende 
Getränke und Süßes, wie auch 
pikante Schmankerl ist gesorgt.
Das Weihnachts-Opening 
startet am 25. November um 
17 Uhr mit einer fulminanten 
Feuer- und Tanzshow sowie der 
Aktivierung der neuen Energie-
spar-Weihnachtsbeleuchtung. 
Bürgermeister Martin Kulmer 
aktiviert gemeinsam mit dem 
Publikum am Unteren Platz die 
Weihnachtsbeleuchtung der 

Innenstadt und eröffnet somit 
auch den Weihnachtsmarkt, 
der dieses Jahr wieder am 
Hauptplatz mit Neuerungen 
aufwartet.
Für die musikalische Um-
rahmung werden am Tag des 
Openings gleich mehrere 
Live-Bands sorgen. „Smartie 
Joe“ unterhält mit seiner Musik 
am Unteren Platz ab 17.30 Uhr. 
Das „Taxi Gratzer Duo“ spielt 
ab 18 Uhr am Hauptplatz und 
„The Ruins“ sorgen am Herzog 
Bernhard Platz im City-Café 
Suntinger ebenso ab 18 Uhr für 
Stimmung. Besonders verwöhnt 
werden BesucherInnen durch 

Christkindlpostamt, Weihnachtsmarkt, Live-Musik und 
Veranstaltungen läuten die schönste Zeit im Jahr ein. 
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Öffnungszeiten 
Weihnachtsmarkt: 
25. November bis 

23. Dezember 2022
MI und DO: 15 bis 20 Uhr 

FR: 15 bis 21 Uhr
SA: 10 bis 21 Uhr
SO: 14 bis 20 Uhr

kulinarische Vielfalt am Weih-
nachtsmarkt. Dieses Jahr findet 
man hier neben den gschma-
ckigen Fleischgerichten von 
Konrad Pfandl, feinen Torten 
und Kuchen von der Konditorei 
Holzmann auch Burger, Udon 
Nudel und vegane Gerichte 
von „THE1ST“ sowie Kletzenbrot 
und Zuckerreingerl von „Taupe‘s 
Genussschmiede“. Nicht entge-
hen lassen sollte man sich die 
extravaganten Getränke „Hot 
Hugo“ und „Hot Aperol“ in der 

Vereinshütte der Faschingsgilde 
St. Veit am Hauptplatz.
Die BesucherInnen der St. Veiter 
Innenstadt können das Warten 
auf das Weihnachtsfest mit 
Kutschenfahrten, Laternenwan-
derungen duftenden Maroni 
und Baumkuchen oder einfach 
nur mit einem Spaziergang 
durch die beleuchtete St. Veiter 
Innenstadt verkürzen. Alle Infos 
zum Weihnachtsmarkt und 
einen Programmüberblick gibt 
es online auf www.stveit.com
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WEIHNACHTEN IN ST. VEIT

Am ersten Adventwochenende öffnet das Atelier von 
Beatrix Suntinger-Zygartowski am Hauptplatz 2 hinter 
dem Rathaus seine Türen. Die BesucherInnen erwartet 
die Präsentation der mittlerweile siebenten Auflage 
des Kalenders der Künstlerin, Weihnachtspunsch, eine 
Ausstellung, Begegnungen und eine Verlosung. 

Zahlreiche bekannte Musikgruppen wie 3Zak, Duo 
Horst & Florian, CHL.Plus und die Tiger unterstützen 
mit Auftritten den vierten karitativen Adventmarkt des 
Vereins St. Veiter Eisvögel am Samstag, 26. November, 
in der Blumenhalle. Mehr als 20 Aussteller bieten ein 
abwechslungsreiches, besinnliches Programm. 

ATELIER ZYGARTOWSKI ÖFFNET DIE TÜREN KARITATIVER ADVENTMARKT 

Unter  a l len  Besucher Innen wird  e in 
Kunstwerk  ver lost !

Mit  der  Norbert  Artner  Mus ikschule , 
K indergartengruppen und dem Nikolaus!

25. ,  26 . ,  27 .  November  10  b i s  19  Uhr 26.  November  von  10  b i s  21  UHR
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Im festlich geschmückten Rathaus erobern Zirkusprin-
zessin Sarella, Clown Leon, Puppenspieler Dimitri und 
die süße Zirkusmaus Augustine Mausini die Herzen der 
kleinen und großen Kinder. Eintrittspreis 5 Euro pro 
Person. Freie Platzwahl. Eintrittskarten sind 30 Minu-
ten vor Beginn an der Zirkuskassa erhältlich.

WEIHNACHTSCIRCUS DIMITRI

Samstag, 17. Dezember 15 & 18 Uhr 
Sonntag, 18. Dezember 11 & 15 Uhr

Kartenvor verkauf :  8  Euro,  Abendkasse: 
10  Euro.  Infos  unter  0676/92  68  484.

17.  und  18 .  Dezember  im Rathaus
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Der Chor 1863 und der Männergesangsverein Stahl-
klang Hüttenberg gestalten das Jahreszeitensingen 
Winter im St. Veiter Rathaushof. Lara Berger begleitet 
am Akkordeon, Wilhelm Hauptmann führt die Zuhörer-
Innen durch den Abend. Karten sind bei den SängerIn-
nen und in der Raiffeisenbank St. Veit erhältlich. 

JAHRESZEITENSINGEN WINTER
26.  November  2022  |  19  Uhr 
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W E I H N A C H T S M A R K T
L I V E - M U S I K
K I N D E R P R O G R A M M
C H R I S T K I N D L P O S T
B A R T L A U S S T E L L U N G

Alle Infos unter: www.stveit.com

AB 25.11.2022
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kspk.at/einfach

Jetzt  

Angebot  

sichern

Besser, weil 
wir’s einfach 
können.
Digital. Wohlfühlfilialen. Beratung. Veranlagung.

Ihre Finanzen arbeiten für Sie. Aber in wel-

chem Umfeld? Mit der Kärntner Sparkasse AG 

als Partnerin können Sie sich rundum wohl-

fühlen. Und das garantieren wir auch: Persön-

liche Betreuung, digitales Top-Service mit un-

serem Internetbanking „George“, modernste 

Wohlfühlfilialen und echte Spezialist:innen in 

allen Veranlagungs- und Finanzierungsfragen.

Auf in neue Welten

Das modernste Internetbanking 

Österreichs heißt „George“ und 

bietet Ihnen neben 24h Verfügbar-

keit ein ganz neues, innovatives 

Erlebnis: Individuelle Einstellungen und Perso-

nalisierung, 3- oder 7-Jahres-Archiv und vieles 

mehr. Zusätzlich erleben Sie mit dem George 

Wertpapierhandel eine neue Form des Han-

delns mit Aktien, Fonds & Co.

Werte und Stabilität

Uns liegt nicht nur die beste Betreuung un-

serer Kund:innen am Herzen, sondern auch 

die Gesellschaft in Kärnten. Durch unzählige  

Aktivitäten beweist die Kärntner Sparkasse 

ihre gesellschaftliche Verantwortung seit 187 

Jahren. Nähere Infos unter: kspk-welt.at

Einfach wechseln

Werden Sie Teil der großen Sparkassen-Fami-

lie und testen Sie uns als verlässliche Partne-

rin. Mit unserem kostenlosen Kontowechsel- 

Service brauchen Sie sich um nichts zu küm-

mern – wir erledigen den Kontowechsel für 

Sie, damit Sie sich von Anfang an gut aufge-

hoben fühlen. Auch Ihre Finanzen werden sich 

bei uns wohlfühlen. Versprochen!

Wie wohl fühlt sich Ihr Geld?
Natürlich kann sich Ihr Geld nicht wohlfühlen, es hat ja keine Gefühle. 
Oder doch? Aber Ihre Finanzen können in besten Händen sein. 
Und genau das ist die Voraussetzung, damit Sie sich einfach wohlfühlen. 

   Das ist die  
   Kärntner Sparkasse

–  Mit 187 Jahren das älteste  
Finanzinstitut Kärntens

–  230.000 Kund:innen

–  Filialen: 50 in Kärnten,  
11 in Slowenien

–  Zahlreiche Auszeichnungen:  
6x CIVITAS-Award, TRIGOS,  
10x Recommender-Award,  
3x Bank of the year, 2x KWF/
Gut beraten, 3x kununu-
Award als TOP-Arbeitgeber

Unser  
Angebot  
für Sie:

kspk.at/einfach

- P i z z a & P a s t a B a r -

Dr.-Karl-Domenig-Strasse 4, Sankt Veit an der Glan

HUNGRIG
DURSTIG
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?
Online Bestellen

www.piupiano.at

Jetzt Anrufen

+43 670 3533714

Kürzlich wurde das neue 
St. Veiter Baukompetenzzent-
rum in der Klagenfurter Straße 
62 feierlich eröffnet. Durch die 
Vernetzung der Firmen skape 
architects, Angst Geo Vermes-
sung und Die Umweltkonsulen-
ten kann ein Bauprojekt von der 
Planung über die Vermessung 
bis hin zum Recycling von 
abgetragenen Gebäuden an 
einem Standort abgewickelt 

werden. Neben der Eröffnung 
des Bürogebäudes feierte das 
Architekturbüro skape archi-
tects das zehnjährige Firmen-
jubiläum. Die Firma Angst Geo 
Vermessung hat am neuen 
Standort in St. Veit das größte 
Vermessungsbüro Kärntens 
eröffnet. Das Büro der Umwelt-
konsulenten befasst sich mit der 
Beratung, Analytik und Begut-
achtung von Umweltauflagen.

In den vergangenen 1,5 Jahren 
hat die Stadt rund 4,2 Millionen 
Euro in die Sanierungsoffensive 
der Gemeindewohnungen 
investiert. Die Sanierung betrifft 
vor allem den Fenstertausch 
und den Vollwärmeschutz bzw. 
die Kellerdecken- und Dachbo-
denisolierung, um die Brief-
taschen der MieterInnen bei 
den Betriebskosten zu schonen. 
Gerade jetzt aktueller denn je! 

St. Veit soll auch in Zukunft eine 
lebenswerte Stadt mit schönem 
und leistbarem Wohnraum sein!
Der Baumeister Roman Beszeni, 
Wohnungsreferentin Vzbgm. 
Silvia Radaelli und Bgm. Kulmer 
überzeugten sich kürzlich bei 
den Gemeindewohnungen 
am Karl-Wagner-Platz, in der 
Leopold-Polanz-Straße, Bahn-
hofstraße und Schützenstraße 
vom Baufortschritt.

Zusammen bauen – zusammen wachsen

Sanierungsoffensive in der Herzogstadt
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Kogler (skape architects), Vzbgm. Mitteregger, Haim-
burger, Wresnik (beide Angst Geo Vermessung), Maier 
(Umweltkonsulenten), Ragossnig-Angst (Angst Geo 
Vermessung) und Ragossnig (Umweltkonsulenten)
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GESUNDHEIT & SOZIALES STADT & LAND
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             VEITER

SANKT

WIR
BANKSTELLE ST. VEIT A. D. GLAN 

RAIFFEISEN-BEZIRKSBANK  
ST. VEIT/GLAN – FELDKIRCHEN

OKTOBERPLATZ 1
9300 ST. VEIT A. D. GLAN

04212 5566 - 0 
RBB.ST-VEIT@RBGK.RAIFFEISEN.AT©
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Jetzt Zuschuss beantragen!
Auch in diesem Jahr gewährt das Land Kärnten eine Heizkostenunterstützung 
bei besonderen finanziellen Belastungen. Anträge sind bis 28. April 2023 möglich. 

In Zeiten der Energiekrise wird 
es wieder eine wichtige und 
bewährte Hilfe geben: Einkom-
mensschwache Personen und 
Familien können den Antrag für 
eine Heizkostenunterstützung 
stellen. Wie gehabt wird eine 
„große“ Heizkostenunterstüt-
zung in Höhe von 180 Euro und 
eine „kleine“ Heizkostenunter-
stützung in Höhe von 110 Euro 
gewährt. Die Einkommensgren-
zen für den Bezug der „großen“ 
Heizkostenunterstützung orien-
tieren sich wie bisher an der 
Höhe der Ausgleichszulage für 
Alleinstehende und Personen in 
Haushaltsgemeinschaften. Die 
Antragseinbringung und -prü-
fung erfolgt im Sozialamt der 
Stadtgemeinde im Rathaus.

Jessica Bilgeri vom St. Veiter Sozialamt im Rathaus mit Stadträtin Sylvia 
Greiler (Referate Gesundheit, Soziales, Generationen)

Fo
to

: S
ta

dt
 S

t. 
Ve

it

„Große“ Heizkostenunter-
stützung (180 Euro): 
- Alleinstehende sowie allein-
stehende PensionistInnen, 
die mindestens 360 Beitrags-
monate der Pflichtversiche-
rung erworben haben  
1.100 Euro netto monatlich
- Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen:  
1.560 Euro netto monatlich
- Zuschlag für jede weitere 
im gemeinsamen Haushalt 
lebende Person: 270 Euro.

Für die „kleine“ Heizkosten-
unterstützung (110 Euro):
- Alleinstehende:
1.250 Euro netto monatlich
- Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen: 
1.730 Euro netto monatlich
- Zuschlag für jede weitere 
im gemeinsamen Haushalt 
lebende Person: 270 Euro

Einkommensgrenzen

St. Veit startet kommunale Impfkampagne 

Zur Corona-Impfung gibt 
es nach wie vor viel Un-
sicherheit in der Bevölke-

rung. Viele St. Veiterinnen und 
St. Veiter begegnen dem Thema 
mit Skepsis. Mit der Umsetzung 
der kommunalen Impfkampa-
gne kommt die Stadtgemein-
de St. Veit dem Auftrag des 
Bundes nach, eine Kampagne 
zu diesem Thema zu realisieren. 
Dafür hat der Bund im Frühling 
insgesamt etwa 75 Millionen 
Euro an die österreichischen 
Kommunen überwiesen – an St. 
Veit ergingen Mittel in der Höhe 
von rund 97.000 Euro. 
Der St. Veiter Stadtrat beschloss, 
die Mittel so einzusetzen, dass 
ein großer Teil des Geldes in 
der Stadt bleibt. Als Mehrwert 
werden die Wirtschaft vor Ort 
und gleichzeitig lokale Vereine 
gefördert. 

Ziel der Kampagne ist es, 
möglichst viele Menschen mit 
dem Informationsangebot zu 
erreichen. So einfach können 
Unternehmen und Vereine teil-
nehmen: Sie bringen von der 
Stadtgemeinde zur Verfügung 
gestellte Info-Pakete für die 
Bevölkerung sichtbar an ihrem 
Standort, in ihrem Geschäfts-
lokal bzw. für Vereinsmitglieder 
oder bei einer Veranstaltung an. 
Mittels der Info-Pakete beste-
hend aus Roll-up, Werbebanner, 
Plakaten und Flyern wird auf 
Information gesetzt. Die Pakete 
können von Unternehmen und 
Vereinen angefordert werden 
– dafür bekommen sie eine 
Vergütung in Form von St. Veiter 
CityCards.

Alle Infos online auf
www.stveit.com/corona

Die Werbematerialien werden den Unternehmen 
und Vereinen von der Stadtgemeinde St. Veit aus 

Mitteln der kommunalen Impfkampagne kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 

St. Veiter Unternehmen und Vereine erhalten im Gegenzug für das Anbringen von 
Plakaten und weiteren Werbemitteln eine Vergütung in Form von St. Veiter Citycards.

An
ze

ig
e 

fin
an

zi
er

t a
us

 M
itt

el
n 

de
r K

om
m

un
al

en
 Im

pf
ka

m
pa

gn
e



1514 05 |  2022 2022 |  05

STADT & LAND STADT & LAND

Fo
to

: S
yl

vi
a 

Be
ne

di
kt

Fo
to

: P
et

er
 P

ug
ga

ni
g

Acht der 18 Klassen der Volks-
schule St. Veit/Glan wurden mit 
modernen digitalen Schultafeln 
ausgestattet. Vzbgm. Clemens 
Mitteregger erklärt: „Um einen 
zeitgerechten und modernen 
Schulunterricht zu ermöglichen, 
setzen wir auf die Einbindung 
digitaler Endgeräte. Als Schul-
referent ist es mir wichtig, dass 
unsere Schulen stets bestens 
ausgestattet sind, damit die 

SchülerInnen mit den moderns-
ten Geräten arbeiten können 
und so die beste Ausbildung für 
ihre Zukunft erhalten.“ LH-Stv. 
Gaby Schaunig und Gemein-
dereferent Landesrat Daniel 
Fellner unterstützten dies durch 
das Gemeindereferat mit 70.000 
Euro an Fördermitteln. Bilder, 
Lernvideos und Bücher können 
auf der digitalen Anzeige dar-
gestellt werden.

Im Oktober 2022 feierten die 
Kärntner Jungzüchter in der bis 
auf den letzten Platz gefüllten 
Zollfeldhalle in St. Donat ihr 
20-jähriges Bestehen. Die Ju-
biläumsschau umfasste neben 
einem Jungzüchterbewerb mit 
Tieren aus Südtirol, Osttirol und 
Kärnten auch einen Schul-
wettbewerb der landwirtschaft-
lichen Fachschulen und eine 
Bambinivorstellung. Kinder im 
Alter von zwei bis neun Jahren 
präsentierten im Rahmen des 

Bambinibewerbes ihre Lieb-
lingskälber stolz im Schauring. 
Im Verein der Kärntner Jung-
züchter wird die Freude zur 
Landwirtschaft, im speziellen 
zur Rinderzucht, gemeinsam 
gelebt. Die Veranstaltung von 
Jungzüchterschauen ermög-
licht es den Vereinsmitgliedern, 
sich untereinander zu matchen. 
Die Motivation, die Freude und 
das Gemeinschaftsgefühl der 
bäuerlichen Jugend werden 
dadurch nachhaltig gestärkt.

Ende September schlossen die 
Feuerwehrärztin Dr. Petra Toma-
schitz (nunmehrige Hatzenbich-
ler) und der Hauptfeuerwehr-
mann Dr. Karl Hatzenbichler 
im St. Veiter Rathaus den Bund 
der Ehe. Die Hochzeit war nur 
zu viert geplant, die glückliche 
Braut wurde am Standesamt 
dann jedoch von den engsten 
Verwandten überrascht – natür-
lich auch von den beiden ge-

meinsamen Kindern Karl (5) und 
Charlotte (1) sowie dem Bräu-
tigamvater und emeritierten 
Feuerwehrarzt Altmitglied Dr. 
Karl Hatzenbichler senior. Wie es 
sich für eine Feuerwehrhochzeit 
gehört, wurde der Vorplatz des 
Rathauses kurzfristig für eine 
Maut abgesperrt und das Braut-
paar mit der Drehleiter in luftige 
Höhen hoch über den St. Veiter 
Hauptplatz gefahren.

Vizebürgermeisterin Silvia Rada-
elli, der Stadtgärtnereimeister 
Rudolf Meierhofer und Bürger-
meister Martin Kulmer haben zu 
Allerheiligen bei den Ehrengrä-
bern auf den Friedhöfen St. Veit, 
St. Donat und Hörzendorf 
Kränze niedergelegt: Bei den 
verstorbenen Altbürgermeistern 
Leopold Polanz, Friedrich Wolte, 
Martin Rom und bei Franz Puck 
(Alt-Bürgermeister von Hörzen-
dorf/Projern) sowie bei Alt-Lan-
deshauptmann Hans Sima, der 
ein gebürtiger St. Veiter war. 

Auch bei Gerhard Glawisch-
nig, Norbert Artner, Justinus 
Mulle und Grete Panger, die sich 
durch Mundartdichtung bzw. 
für das Kärntnerliedgut verdient 
gemacht haben, wurde diese 
Ehrenbezeugung durchgeführt. 
Am St. Veiter Friedhofsvorplatz 
wurde für die Allgemeinverstor-
benen ein Kranz niedergelegt 
sowie bei der Gedenkstätte der 
Eisenbahn-Widerstandskämpfer 
und auch bei der Grabstätte für 
die nicht ins Leben geborenen 
Kinder.

Digitale Tafeln in der Volksschule

Jungzüchter-Grandprix begeisterte

Feuerwehrhochzeit im Rathaus

Kranzniederlegung bei Ehrengräbern 
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Die Naturfreunde-Ortsgruppe St. Veit feierte kürzlich 
ihr 100-Jahr-Jubiläum. Zum Festtag lud der Verein zu einer 
Wanderung, zu einem Orientierungslauf, zum Klettern und zu 
einer Fotoausstellung. Genauso vielfältig sind auch die Aktivitäten 
der Ortsgruppe das ganze Jahr über, wofür sich Bgm. Kulmer 
bei den Mitgliedern bedankte. Viele Ehrengäste gratulierten und 
hoben die Bedeutung und die Arbeit der Naturfreunde hervor. 
Die Naturfreunde setzen sich auch dafür ein, Natur und Umwelt 
zu schützen. Auf dem Bild: ASKÖ-Präsident Anton Leikam, Vzbgm. 
Silvia Radaelli, LH Peter Kaiser, Ortsgruppenvorsitzender Erfried 
Schlosser, Bgm. Martin Kulmer, Landesobmann Philipp Liesnig, 
ASKÖ-Landesgeschäftsführer Günter Leikam.

Zwölf Männer und drei Frauen aus fast allen Rotes 
Kreuz Bezirksstellen konnten kürzlich den Kärntner Lorbeer 
für 10 beziehungsweise 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
entgegennehmen. Überreicht wurden die Auszeichnungen von 
Landeshauptmann Peter Kaiser und Landesrat Martin Gruber.
Unter den Geehrten waren auch Thomas Wadl, ausgezeichnet 
mit dem Kärntner Lorbeer in Silber, und Martin Steindorfer, 
ausgezeichnet mit dem Kärntner Lorbeer in Bronze – beide sind 
Freiwillige der Rotes Kreuz Bezirksstelle St. Veit/Glan. Auf dem Bild: 
Landesrat Martin Gruber, Rotes Kreuz Kärnten-Präsident Martin 
Pirz, Martin Steindorfer, Thomas Wadl und LH Peter Kaiser.

Zehn Jubelpaare haben sich im September zum Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Donat eingefunden. Gemeinsam 
wurden 65-, 60-, 55-, 50-, 45- und 25-jährige Hochzeitsjubiläen 
gefeiert. Bei der Festansprache hob Provisor Jinu Mangalath die 
große Bedeutung der Beständigkeit hervor. Kinder und Enkelkin-
der, die mitgekommen waren, dankten ihren Eltern bzw. Groß-
eltern für ihre langjährige Treue. Die musikalische Umrahmung 
des Festgottesdienstes übernahm der Männergesangsverein 
Rottenstein. Frau Vizebürgermeisterin Silvia Radaelli überbrachte 
im Namen der Stadtgemeinde St. Veit Blumengrüße. Organisiert 
und vorbereitet wurde diese schöne Feier vom Pfarrgemeinderat 
und der Dorfgemeinschaft St. Donat.

Die Feuerwehr St. Veit durfte sich kürzlich über einen neuen 
Kühlanhänger freuen. Die Finanzierung der 9.200 Euro teuren 
Anschaffung wurde durch Sponsoren ermöglicht, um weniger 
öffentliche Mittel in Anspruch nehmen zu müssen. Deren Logos 
sind im Gegenzug für die Unterstützung auf dem Anhänger an-
gebracht. Der Kühlanhänger wird bei Großeinsätzen zur Versor-
gung der Mannschaft, im Fall eines Blackouts und bei Veranstal-
tungen eingesetzt. Als Dank für die Spenden lud die Feuerwehr 
die Sponsoren ein. Es besteht für Private auch die Möglichkeit, 
den Anhänger tageweise auszuborgen. Dies wird als zusätzliche 
Einnahmequelle für die Blaulichtorganisation genutzt. 
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Handgemachte Kreationen 
für Groß und Klein: Der Verein 
Schatztruhe Wimitzer Berge 
wurde von Obfrau Daniela 
Jurschitz im August 1997 ins 
Leben gerufen. Heute umfasst 
der Verein 25 Mitglieder, die alle 
ihren kreativen Beitrag leisten. 
Die Vereinsfrauen stricken, 
nähen, häkeln und filzen aus 
Leidenschaft. Der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt und 
daraus entsteht eine vielfältige 
Produktpalette. Von Kreuzstich-
Artikeln wie Tisch- oder Weih-
korbdecken über selbstgestrick-
te Socken und Kinderjacken bis 
hin zu Schlüsselanhängern aus 
Filz lässt das Sortiment keinerlei 
Wünsche offen. Genäht werden 

auch Hauben, Schals und Hosen 
für die Kleinsten. Alle Produkte 
werden mit Liebe in Handarbeit 
hergestellt. Saisonale Artikel 
gibt es zu Ostern, Allerheiligen 
und Weihnachten. Dieses Jahr 
darf man sich in der Vorweih-
nachtszeit auf Adventkränze, 
Christbaumschmuck, weih-
nachtliche Türkränze, Kerzen, 
Holzkrippen und Kekse am 
Stand von Schatztruhe Wimitzer 
Berge freuen – jeden Mittwoch 
und Samstag am Bauernmarkt 
St. Veit. 

Kontakt: Schatztruhe Wimitzer 
Berge (Obfrau Daniela Jurschitz), 
Flussgasse 150, 9300 St. Veit/
Glan, Tel.: 0677 611 842 19

Eine Schatztruhe 
für die gesamte Region
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Winterdienst, Schneeräumung und Streudienst
Wichtige Hinweise für Haus- und Grundstückseigentümer

Bei starken Schneefällen sind unsere 
Einsatzkräfte rund um die Uhr im 
Einsatz und verrichten ihre Arbeit 
nach bestem Wissen und Gewissen 

unter nicht immer einfachen Bedingungen 
(nächtliche Einsätze, „Millimeterarbeit“ in 
engen Straßen und Gassen …).
Wir ersuchen um Verständnis dafür, dass 
nicht überall gleichzeitig perfekt geräumt 
und gestreut werden kann. Es ist auch nicht 
möglich, im Winter die gleichen Straßenver-
hältnisse zu schaffen wie im Sommer.

Die Kunst des Schneepflügens

Wie jedes Jahr sind unsere Bauhofmitar-
beiterInnen bemüht, die Schneeräumung 
schnellstens und zur Zufriedenheit der 
Bürgerinnen und Bürger durchzuführen, 
wobei die Bereiche mit Straßensteilstücken 
und Durchzugsstraßen (Hauptverbindungs-
wege, Schulbusstrecken etc.) bevorzugt 
werden und nach einer festgelegten Priori-
tät abgearbeitet werden.
Zu berücksichtigen ist, dass unsere Mitar-
beiterInnen ein Straßennetz von ca. 130 
Kilometer, sowie etliche öffentliche Park-
plätze, Parkstreifen und öffentliche Plätze 
zu betreuen haben und das Pflügen bei 
anhaltendem Schneefall oftmals eine nie 
endende Arbeit darstellt. Am Straßenrand 
abgestellte Autos sind meist ein Hindernis, 
sodass es nicht möglich ist, die betreffende 
Straße komplett zu räumen.

Hauseinfahrten/Gehsteige

Es ist nicht zu verhindern, dass frei geschau-
felte Hauseinfahrten oder Gehsteige vom 
Schneepflug wieder zugeräumt werden. Es 
ist teilweise unmöglich, bei jeder Hausein-
fahrt den Schneepflug so zu schwenken, 
dass kein Schnee in der Zufahrt liegen 
bleibt.

Pflichten der Grundstückseigentümer

Auch wenn es unsere MitarbeiterInnen 
bestmöglich vermeiden, dass bei der 
Schneeräumung in den Hauseinfahrten 
Unmengen an Schnee zu liegen kommen, 
sind nach den Bestimmungen des Kärntner 
Straßengesetzes die Eigentümer der an 
einer öffentlichen Straße angrenzenden 
Grundstücke verpflichtet, das Abräumen 
des Schnees von der Fahrbahn auf ihren 
Grund ohne Anspruch auf Entschädigung 
zu dulden. Dies gilt ebenso für Einfahrten 
auf öffentlichem Grund ab der Straßenkan-
te. In diesem Zusammenhang möchten wir 
Sie auf die gesetzlich festgelegten Anrainer-
pflichten gemäß § 93 StVO 1960 hinweisen: 
Die Eigentümer von Liegenschaften im 
Ortsgebiet (ausgenommen unbebaute 
Grundstücke) haben die entlang ihrer 
Liegenschaft verlaufenden Gehsteige bis 
zu einer Entfernung von 3 Meter in der Zeit 
von 06:00 bis 22:00 Uhr zu räumen und zu 
streuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 Meter zu 
säubern und zu streuen. Ebenso haben die 
oben genannten Personen dafür zu sorgen, 
dass Schneewechten oder Eisbildungen 
von den Dächern von an der Straße gelege-
nen Gebäuden entfernt werden.
Für die Ablagerung von Schnee aus Haus-
einfahrten auf die Straße ist eine Bewilli-
gung der zuständigen Behörde erforderlich.
Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf den öffentlichen Verkehrs-
flächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass unsere Mitarbei-
terInnen Flächen räumen und streuen, die 
eigentlich unter die gesetzlich festgelegte 
Anrainerpflicht fallen. Es handelt sich hier-
bei um eine unverbindliche Arbeitsleistung 
der Stadtgemeinde St. Veit/Glan, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann. Die Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende Übung 
im Sinne des § 863 ABGB wird hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen, und die gesetzli-
che Verpflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung verbleiben 
beim Anrainer bzw. Grundeigentümer.

Rücksichtslose Verhaltensweise – 
Untugend, Schnee auf die Straße zu 
schaufeln!

Die Untugend einiger HausbesitzerInnen 
ist es, den Schnee ihrer Einfahrten auf die 
öffentliche Straße zu schaufeln, was den 
VerkehrsteilnehmerInnen gegenüber, die 
mit ihren Fahrzeugen über diese Schnee-
massen fahren müssen, rücksichtslos ist und 
eine zusätzliche Gefahrenquelle darstellt. 
Zudem ist dies strafbar.

Rechtzeitiger Schnitt der Sträucher
und Hecken

Bei verschneiten Sträuchern verhält es sich 
so, dass diese aufgrund ihrer Schneelast 
oftmals in das Lichtraumprofil der Straßen 
und Gehwege hineinragen und den Verkehr 
(Busse, LKW, Autos etc.), aber auch Einsatz-
fahrzeuge (Feuerwehr, Müllentsorgung, 
Winterdienstfahrzeuge  etc.) dadurch be-
hindern und eine Gefahrenquelle darstellen.
Bitte achten Sie diesbezüglich das ganze 
Jahr über auf den rechtzeitigen Schnitt Ihrer 
Sträucher und Hecken!

Eigenvorsorge

Ein wesentlicher Aspekt für die Sicherheit 
im Winter stellt die Eigenvorsorge dar, wie 
sie auch in der Straßenverkehrsordnung 
vorgeschrieben ist. Dazu gehören die 
passende Winterausrüstung (Winterreifen, 
Schneeketten etc.) und eine an die Straßen- 
und Sichtverhältnisse angepasste Fahrge-
schwindigkeit.

In diesem Sinne ersuchen wir alle Grundstü-
ckseigentümerInnen  und alle Autobesitzer-
Innen, unsere MitarbeiterInnen des Bauho-
fes bei ihrer Arbeit nach besten Kräften zu 
unterstützen und  ihnen keine Hindernisse 
in den Weg zu legen, was  letztlich 
uns allen zu Gute kommt.

STADT & LAND
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Rückenschmerzen los werden und dabei noch

sparen?

"Das schönste an unserem Beruf ist, wenn

Menschen die Schmerzen hatten zu uns kommen

und sich bedanken, dass es ihnen, seit sie im

INJOY St. Veit trainieren, so viel besser geht," so

Steinberger. 

Um noch mehr Menschen helfen zu können,

haben wir bis zum Cyber Monday (28.11.2022)

ein ganz besonderes Angebot.

Beim Abschluss einer Mitgliedschaft im INJOY St.

Veit gibt es bis zu 4 Wochen gratis Training dazu.

 

 

Black Friday und CyberBlack Friday und CyberBlack Friday und Cyber

Monday im INJOY St. VeitMonday im INJOY St. VeitMonday im INJOY St. Veit

Beatrix Wieser und Peter Steinberger haben im

INJOY St. Veit die Mission, Menschen zu helfen

sich in ihrem Körper wohl zu fühlen und ohne

Schmerzen zu leben.

"Ernährung in Kombination mit dem

richtigen Training kann wahre Wunder

bewirken."

Scanne den Code um

das INJOY St. Veit

schon mal kennen zu

lernen

Beatrix Wieser, BSc. MSc.

Peter Steinberger

"Ich weiß aus Erfahrung wie sehr

Schmerzen das Leben einschränken

können, daher haben wir ein Konzept

gezielt gegen Rückenschmerzen

entwickelt."
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Der St. Veiter Amir Mujkanovic 
bietet als Academic Mentor 
Support beim Verfassen von 
Bachelor-, Master- und Dok-
torarbeiten an! Die meisten 
StudentInnen empfinden das 
Schreiben ihrer Abschlussarbeit 
als stressig. Amir ist akademi-
scher Mentor und hilft dabei, 
die Abschlussarbeit ohne 
Sorgen und Aufschieberitis fer-
tigzustellen, damit wieder Zeit 

für Freunde und Familie bleibt! 
Jetzt eine kostenlose Einzelbe-
ratung vereinbaren! „Als ehema-
liger Dozent weiß ich, worauf 
es bei einer wissenschaftlichen 
Arbeit sowie bei der Abschluss-
prüfung ankommt. Aus diesem 
Grund habe ich ein Mentoring 
Programm entwickelt – von der 
ersten Idee für die Abschlussar-
beit bis zur Abschlussprüfung!“ 
Info: www.academic-mentor.com

Der Herbst ist da, und damit 
ist die Vorweihnachtszeit auch 
nicht mehr weit. Wer gerne 
experimentiert und was Neues 
ausprobieren möchte, der wird 
sicher im neuen Backbuch der 
HLW fündig.  „200+2 Kekse“ ist 
das Ergebnis der Zusammen-
arbeit der Kärntner HLW, und 
es ist nicht das erstes Buchpro-
jekt, denn im Vorjahr erschien 
„Polsterzipf und Grantnschleck“, 

ein Kochbuch mit traditionel-
len regionalen Gerichten aus 
den verschiedenen Tälern, das 
rund 6.000-mal verkauft wurde. 
Durch den Erlös konnten an 
den Schulen Projekte gefördert 
werden. Das Buch ist an der 
HLW St. Veit und in der Buch-
handlung Besold in St. Veit 
erhältlich. Die Rezepte wurden 
von den PraxislehrerInnen mit 
den SchülerInnen ausgesucht.

Hilfe am Weg zur Abschlussarbeit 

Neues Backbuch mit „200 + 2 Keksen“
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Die 2 AHW der HLW St. Veit International holte den 
hervorragenden 3. Platz beim Young Science Award, der im 
Oktober an der Pädagogischen Hochschule in Wien verliehen 
wurde. Die Klasse durfte 500 Euro für die Klassenkasse mit 
nach Hause nehmen! Die Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe St. Veit veranstaltet am Donnerstag, dem 
12. Jänner 2023, von 18 bis 20 Uhr einen Infoabend für alle 
SchülerInnen und deren Eltern. Hier gibt es die Gelegenheit, 
das vielseitige und abwechslungsreiche fünf- oder dreijährige 
Ausbildungsprogramm der HLW St. Veit International 
kennenzulernen. Alle Infos online auf www.hlw.at

Das BG Tanzenberg punktet nicht nur durch seine Lage im 
Grünen, sondern auch durch sein vielfältiges Angebot mit viel 
Raum für Kreativität und Praxisnähe. Digitale Bildung wird im BG 
Tanzenberg großgeschrieben. Auch heuer wieder wurden die 
Schüler der ersten Klassen mit neuen Laptops ausgestattet. Durch 
den IT-gestützten Unterricht und das neue Fach „Digitale Grund-
bildung“ werden wichtige digitale Kompetenzen vermittelt. Der 
heurige Tag der offenen Tür findet am 21. Jänner 2023 von 9 bis 
12.30 Uhr statt. Auf der Homepage www.tanzenberg.at gibt es 
einen umfangreichen Einblick in das Schulleben. Ein besonderes 
Highlight ist der Schulfilm mit einem virtuellen Rundgang.
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Fulminantes Neujahrskonzert
Die Konzertvereinigung Kärnten kommt unter 
der bewährten Leitung von Günter Wallner in 
die Blumenhalle St. Veit.
Wer anderen gerne Streiche 
spielt, muss selber rechnen, 
Ziel eines solchen zu werden. 
So ergeht es Gabriel Eisenstein, 
mit dem sein Freund Dr. Falke 
sich als Revanche einen Scherz 
erlaubt. All das wohlverpackt in 
der Operette der Operetten: Die 
Fledermaus von Johann Strauß 
Sohn.  Seit Ende des 19. Jahr-
hunderts ist dieses Glanzstück 
an Wiener Walzerseligkeit so 
wenig von Silvester zu trennen, 
wie das Knallen der Sektfla-
schen oder die Pummerin. 
Hören, sehen und genießen 
Sie in St. Veit Die Fledermaus in 
neuem Gewand in der Blumen-
halle St. Veit mit allen Hits des 
Klassikers. Gestaltet von der 
Konzertvereinigung Kärnten 
und unter der bewährten 

Leitung von Günter Wallner 
mit Solistinnen und Solisten 
aus dem Stadttheater Klagen-
furt.  Bürgermeister Ing. Martin 
Kulmer lädt zum Sekt und 
Ohrenschmaus, und gemein-
sam tanzen die ZuhörerInnen 
ins neue Jahr. Eine Ausrede für 
eine durchzechte Nacht ist auch 
bald gefunden: Champagner 
hat’s verschuldet – huldigt im 
Vereine dem König aller Weine! 
Doch zum Glück können wir 
immer sagen: Glücklich ist, wer 
vergisst, was doch nicht zu 
ändern ist! Prosit!

„DIE RACHE DER FLEDERMAUS“
8. JÄNNER 2023 | 17 UHR 
BLUMENHALLE ST. VEIT
Jetzt Tickets sichern – 
Infos auf www.stveit.com

 Solistinnen und Solisten aus dem Stadttheater Klagenfurt 
präsentieren in der Blumenhalle feinste Musik. 
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 Vizebürgermeister Clemens Mitteregger mit HLW-
Direktorin Gerline Ziergoi, Lehrerinnen und Schülerinnen.
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Umzugsroute: Blumenhalle - Oktoberplatz -

Ossiacher Bundesstraße - Schillerplatz - Unterer Platz - Hauptplatz ST. VEIT
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Spannendes Golf-Turnier

Start in die Eislauf-Saison

Beim Abschlussturnier des Indoor Golfclubs Kärnten 
ging es um wertvolle Preise. 

Unter dem Namen „Art & Dance 
Center“ haben Chiara Pichor-
ner und Nikola Krumpholz, die 
schon das erfolgreiche Tanzstu-
dio „Art & Dance Connection“ in 
Eisenstadt führt, die ehemalige 
Filiale der „Dance Industry“ in 
der Lastenstraße 20 in St. Veit 
übernommen. Chiara Pichorner 
lebt und arbeitet in St. Veit, und 
Nikola Krumpholz kehrt in die 
Herzogstadt zu ihren familiären 
Wurzeln zurück. Das bestehen-
de „Dance Industry“-Trainerteam 

wurde von den begeisterten 
Tänzerinnen übernommen und 
somit auch die bestehenden 
Stile und Kurse. Von Ballett über 
Jazz, bis hin zu Hip Hop und 
Commercial ist alles dabei. Im 
„Art & Dance Center“ können 
sich die St. Veiterinnen und 
St. Veiter über viel Neues 
freuen – die Kurse sind für alle 
Altersgruppen geeignet. Nähere 
Informationen zum umfang-
reichen Kursangebot gibt es 
online auf www.artanddance.at.

Mehr als 80 Golferinnen und 
Golfer schlugen kürzlich auf der 
Jacques Lemans Golfanlage in 
St. Veit beim Turnier ab – beim 
fünften und damit letzten 
Turnier einer Serie des Indoor 
Golfclubs Kärnten. Die Sportle-
rinnen und Sportler trafen sich 
zur Abschlussveranstaltung 
und Siegerehrung in der Indoor 
Golf Lounge in St. Veit, wo noch 

der Bewerb „Longest Drive und 
Nearest to the Pin“ mit zahl-
reichen „Golfgeschichten“ und 
unzähligen Abschlägen auf dem 
virtuellen Golfplatz ausgespielt 
wurde. Die Siegerehrung wurde 
von Vizebürgermeister Clemens 
Mitteregger unterstützt. Der 
Chef der Indoor Lounge, Manuel 
Janschitz, hatte zahlreiche Preise 
vorbereitet.

Sobald es die Temperatu-
ren zulassen, startet am 
St. Veiter Hauptplatz die 

Eislauf-Saison. Im Zuge der Dis-
kussionen rund um die Strom-
sparmaßnahmen war auch das 

Aufstellen des Eislaufplatzes am 
Hauptplatz Thema. Bgm. Martin 
Kulmer erklärt: „Mittels Wärme-
rückgewinnung des Eislaufplat-
zes wird die Fußbodenheizung 
im Rathaushof betrieben. Uns 

ist es wichtig, trotz aller Spar-
maßnahmen an den richtigen 
Stellen zu sparen. Wir haben 
uns dazu entschieden, den 
Eislaufplatz heuer ganz bewusst 
aufzustellen – er ist ein beliebter 

Anziehungspunkt für die Kinder 
unserer Stadt. Ihnen ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern und eine 
aktive Freizeitgestaltung zu 
ermöglichen – darauf möchten 
wir nicht verzichten!“ 

„Art & Dance“: Neues Tanzstudio in St. Veit

Anamaria Gassinger, Bürgermeister Martin Kulmer und Doris Weiß 
gratulierten Chiara Pichorner und Nikola Krumpholz zur Eröffnung.

„Kärntner Tonzkurs“
Start: ab Dienstag, 10. Jänner,  
um 18 Uhr (sechs Abende)

Tanzen als Hobby
Start: ab Mittwoch, 11. Jänner, 
um18 Uhr (sechs Abende)

Privatunterricht 
Für Paare und Gruppen, An-
fänger und Fortgeschrittene 
nach Vereinbarung.

Jetzt online Tanzen lernen!
Nähere Infos und Buchung 
unter Tel.: 0676/905 40 07

Programm der School of Dance
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Vizebürgermeister Clemens Mitteregger (Mitte) mit Manuel Janschitz, 
und Manuel Leitner von der Golf Indoor-Lounge. 
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In unseren Wohnräumen ist 
eine Luftfeuchtigkeit von 40 bis 
50 Prozent und eine Raum-
temperatur von 20 bis 24 Grad 
Celsius ideal. Feuchtigkeit in 
der Wohnung entsteht in erster 
Linie durch Waschen, Kochen, 
Baden und Duschen. Ist die 
Luftfeuchtigkeit zu hoch, kann 
es an kalten Bauteilen (Fens-
terscheiben, Raumecken zu 
unbeheizten Dachräumen und 
Kellern) zu Kondensatbildung 
kommen, was ein erhöhtes 
Risiko von Schimmelbildung 
darstellt. Im Winter sollten die 
Fenster nicht dauerhaft ge-
kippt werden: Die Mauern und 
Möbel rund ums Fenster küh-
len ab und die Energieverluste 
sind enorm. An den kühlen 
Bauteilen kann Luftfeuchtigkeit 
kondensieren und zu Schim-
melbildung führen, obwohl 

man „dauernd lüftet“. Querlüf-
tung ist die beste Methode für 
einen ausreichenden Luftaus-
tausch. Dafür muss je Raum ein 
Fenster und eine Tür gleich-
zeitig geöffnet werden, um 
einen Durchzug zu erzeugen. 
Die Dauer oder die Anzahl der 
Lüftungsintervalle ist tempera-
turabhängig.
Energieeffiziente Tipps 
Bei kalten Außentemperaturen 
ist der Feuchtigkeitsgehalt der 
warmen Raumluft deutlich 
höher als der der Außenluft. 
Durch Lüften ist ein Abtrans-
port der Feuchtigkeit deshalb 
sehr schnell möglich. Generell 
gilt, je kälter die Außentem-
peratur, desto kürzer kann 
gelüftet werden. 
Schlaf- und Badezimmer soll-
ten nach dem Aufstehen oder 
Duschen nach 30 Minuten 

erneut gelüftet werden, um 
Restfeuchte aus Bettwäsche 
oder Handtüchern abzuführen.
Messen Sie die Luftfeuchte 
mit einem Hygrometer, das 
an Stellen platziert sein sollte, 
wo Schimmel auftreten kann 
– wie Fensterlaibungen oder 
Raumecken. Nebenräume 
sollten nicht durch eine offene 
Tür „mitgeheizt“ werden. Bei 
Schlafzimmern, in denen 
nachts die Temperatur ab-
gesenkt wird, sollte tagsüber 
die Heizung stärker aufgedreht 
werden, um die Außenwände 
zu erwärmen. Kästen und 
Wandverbauten mind. 5 cm 
von der Wand abrücken. In 
Räumen mit Schimmelgefahr 
keine feuchte Wäsche aufhän-
gen. Sollte das unvermeidlich 
sein, öfter lüften und Luft-
feuchtigkeit überprüfen.

Richtig lüften und Schimmel vermeiden
Für ein behagliches Raumklima ist regelmäßiges Lüften Grundvoraussetzung.
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Vizebürgermeisterin 

Silvia Radaelli, Refe-

rentin für Wohnungen 

und Liegenschaften,

informiert:
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Müllabfuhr-Kalender 2023
1 Sa Neujahr 1 Mi 1 Mi 1 Sa 1 Mo                               

18 1 Do 1 Sa 1 Di 1 Fr 1 So 1 Mi Allerheiligen 1 Fr

2 Mo 01 2 Do 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 So 2 Mi 2 Sa 2 Mo 40 2 Do 2 Sa

3 Di 3 Fr 3 Fr 3 Mo 14 3 Mi 3 Sa 3 Mo 27 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3 So

4 Mi 4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Di 4 Fr 4 Mo 36 4 Mi 4 Sa 4 Mo 49

5 Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 23 5 Mi 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So 5 Di

6 Fr Hl. Drei Könige 6 Mo 06 6 Mo 10 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo 45 6 Mi

7 Sa 7 Di 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 32 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do

8 So 8 Mi 8 Mi 8 Sa 8 Mo 19 8 Do Fronleichnam 8 Sa 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr Mar. Empf.

9 Mo 02 9 Do 9 Do 9 So Ostern 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Sa 9 Mo 41 9 Do 9 Sa

10 Di 10 Fr 10 Fr 10 Mo 15 10 Mi 10 Sa 10 Mo 28 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So

11 Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr 11 Mo 37 11 Mi 11 Sa 11 Mo 50

12 Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr 12 Mo 24 12 Mi 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di

13 Fr 13 Mo 07 13 Mo 11 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Do 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 46 13 Mi

14 Sa 14 Di 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo 33 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do

15 So 15 Mi 15 Mi 15 Sa 15 Mo 20 15 Do 15 Sa 15 Di                           
Mariä Hf. 15 Fr 15 So 15 Mi 15 Fr

16 Mo 03 16 Do 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi 16 Sa 16 Mo 42 16 Do 16 Sa

17 Di 17 Fr 17 Fr 17 Mo 16 17 Mi 17 Sa 17 Mo 29 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So

18 Mi 18 Sa 18 Sa 18 Di 18 Do Christi
Himmerlfahrt 18 So 18 Di 18 Fr 18 Mo 38 18 Mi 18 Sa 18 Mo 51

19 Do 19 So 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 25 19 Mi 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Di

20 Fr 20 Mo 08 20 Mo 12 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 47 20 Mi

21 Sa 21 Di 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo 34 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do

22 So 22 Mi 22 Mi 22 Sa 22 Mo 21 22 Do 22 Sa 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr

23 Mo 04 23 Do 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi 23 Sa 23 Mo 43 23 Do 23 Sa

24 Di 24 Fr 24 Fr 24 Mo 17 24 Mi 24 Sa 24 Mo 30 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So

25 Mi 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 Mo 39 25 Mi 25 Sa 25 Mo                              
52

26 Do 26 So 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 26 26 Mi 26 Sa 26 Di 26 Do National= 
feiertag 26 So 26 Di Stefanitag

27 Fr 27 Mo 09 27 Mo 13 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo 48 27 Mi

28 Sa 28 Di 28 Di 28 Fr 28 So Pfingsten 28 Mi 28 Fr 28 Mo 35 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do

29 So 29 Mi 29 Sa 29 Mo                              
22 29 Do 29 Sa 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr

30 Mo 05 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Sa 30 Mo 44 30 Do 30 Sa

31 Di 31 Fr 31 Mi 31 Mo 31 31 Do 31 Di 31 So

November DezemberJanuar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober

① 1 Wöchig ② 2 Wöchig ④ 4 Wöchig
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Stadtrat Walter 

Brunner, Referent für 

Umweltschutz,

Klimafragen und 

Landwirtschaft,
informiert:

Im Zuge der Mobilitätswoche 
besuchten Bürgermeister 
Martin Kulmer, Stadtrat Walter 

Brunner und die Klima- und 
Energie-Modellregionsmana-
gerin der KEM Sonnenland 
Mittelkärnten, Anna Köstinger, 
den Kindergarten St. Donat. 
Die Leiterin des Kindergartens, 
Stadträtin Sylvia Greiler, nahm 
mit ihrem Team und den 
Kindern an der Aktion „PARK-
platz“, einer bewusstseins-
bildenden Aktion für Kinder-
gärten teil. Den Kindern konnte 
ein Bewusstsein für die faire 
Aufteilung des öffentlichen 
Raumes vermittelt werden, und 
die Parkflächen wurden mit 

farbenfroher Kunst verschönert. 
Bürgermeister Martin Kulmer 
nahm aktiv an der Europäi-
schen Mobilitätswoche teil. Er 
verzichtete während der Mobi-
litätswoche auf sein Auto und 
war stattdessen klimafreundlich 
zu seinen Terminen unterwegs. 
Der St. Veiter Künstler und 
Grafiker Geza Balint designte 
die bunte Verhüllung für den 
Dienstwagen des Stadtober-
hauptes. Am internationalen 
autofreien Tag bedankten sich 
Bürgermeister Kulmer, Stadtrat 
Philipp Subosits (in Vertretung 
für Stadtrat Brunner) und KEM-
Managerin Anna Köstinger 
mit einem kleinen Frühstück 

Seit Mitte Jänner 2022 
bildet ein 100-köpfiges 
„Mini-Österreich“ den 1. 

Klimarat der BürgerInnen. Der 
Klimarat hat 93 Empfehlungen 
erarbeitet, die auf dem Weg 
dorthin sinnvoll und not-
wendig sind. Diese Empfeh-
lungen, die auf klimarat.org 
nachzulesen sind, richten sich 
zum einen an jede/n Staats-
bürgerIn, vor allem aber an 
die PolitikerInnen in Bund, 
Land und Gemeinden. Die 
Politik ist aufgefordert, diese 
Empfehlungen in konkrete Ge-
setzesvorhaben umzusetzen. 

Der St. Veiter Klimarat Franz 
Zlanabitnig erklärt: „Ich hatte 
bereits mehrmals Gelegenheit, 
mit Bürgermeister Kulmer und 
Stadtrat Brunner, im Beisein 
der regionalen KEM Managerin 
Anna Köstinger, über meine 
Erfahrungen beim Klimarat zu 
sprechen, vor allem aber darü-
ber, was man in St. Veit konkret 
von diesen Empfehlungen 
umsetzen könnte. Ich bin sehr 
dankbar dafür, dass von den 
politisch Verantwortlichen in 
St. Veit die Klimaproblematik 
und der Klimaschutz sehr ernst 
genommen werden.“ Die alar-

mierenden Nachrichten über 
drohende Klimakatastrophen, 
die uns nun schon beinahe 
täglich erreichen, müssen  
jedoch Ansporn sein, in diesen 
Bemühungen nicht nachzu-
lassen, ja sogar diese noch zu 
intensivieren, ist Zlanabitnig 
überzeugt. „Da der Individual-
verkehr neben der Industrie zu 
den größten CO₂ Emittenten 
gehört, haben wir bei unserem 
letzten Gespräch vereinbart, 
konkrete Überlegungen zu 
einem mikro-öffentlichen 
Verkehrssystem anzustellen: 
Wie kann man in Gebieten, die 

durch den öffentlichen Verkehr 
wenig oder gar nicht erschlos-
sen sind, der Bevölkerung 
Transportmöglichkeiten anbie-
ten, die den Individualverkehr 
einzuschränken helfen?“ Dazu 
wird es in absehbarer Zeit ein 
Treffen aller Bürgermeister 
der Region mit namhaften 
VerkehrsexpertInnen geben, 
das konkrete weitere Schritte 
ergeben soll.
In allen mit der Klimaproble-
matik verbundenen Fragen 
gilt: Es ist genug geredet (wor-
den) – jetzt gilt es, vom Reden 
ins Tun zu kommen.

Das war die Europäische Mobilitätswoche

Nach dem Klimarat ins Tun kommen

Die Europäische Mobilitätswoche ist eine Initiative mit dem Ziel, BürgerInnen für klimafreundliche Mobilität zu 
sensibilisieren. Die Stadt St. Veit beteiligte sich mit vielfältigen Aktivitäten. 

Um Österreich bis 2040 klimaneutral zu machen, bedarf es sehr großer Anstrengungen. 

bei jenen MitarbeiterInnen der 
Stadtgemeinde St. Veit/Glan, 
der STAMA, des Bauhofes und 

der Stadtgärtnerei, die täg-
lich klimafreundlich an ihren 
Arbeitsplatz kommen.

Foto: KEM Sonnenland

Früher oder später liegen 
unter dem Christbaum keine 
Geschenke mehr, sondern nur 
noch jede Menge Nadeln. Von 
2. bis 16. Januar 2023 gibt es die 
Möglichkeit, seinen Christbaum 
kostenlos beim Rennbahnge-
lände (Haupteingang), Millen-
niumspark (öffentl. Parkplatz) 
und am Wayerfeld (Nähe ehem. 
Bäckerei) sowie in St. Donat 
(Stefan Knafl Weg) zu entsorgen. 
Für die Kompostierung bitte 
den gesamten Christbaum-
schmuck inklusive Lametta vom 
Baum entfernen! Die Bäume 
werden aufgeschreddert zur 
Kompostierung verwendet. 
Nach dem 16. Januar 2023 
können Christbäume direkt in 
der Kompostieranlage (Handels-
straße 2A) kostenlos abgegeben 
werden. 

Öffnungszeiten 
Kompostieranlage St. Veit 

Montag bis Donnerstag:
8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr 

Christbaum-
entsorgung
in St. Veit

Neues Müllsammelkonzept
Ab 2023 werden alle Kunststoffverpackungen wie etwa Joghurtbecher, 
Plastiksackerl oder Tuben gemeinsam mit Plastikflaschen und Getränkekartons 
österreichweit in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.
Die Gelbe Tonne bzw. der Gelbe 
Sack werden zum Alleskönner 
für alle Leicht- und Metallver-
packungen. Alle Verpackungen 
aus Kunststoff – vom Joghurt-
becher über die Weichspüler-
flasche und Getränkeflasche bis 
hin zum Chipssackerl – können 
in der Gelben Tonne bzw. im 
Gelben Sack entsorgt werden. 
Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen 
sowie Verpackungen aus Metall, 
wie zum Beispiel Alu- oder 
Weißblechdosen, werden 
gemeinsam mit den Kunststoff-
verpackungen in der Gelben 
Tonne oder dem Gelben Sack 
gesammelt.
Richtig sammeln
Einzelne Bestandteile, die sich 
leicht voneinander trennen 
lassen, z. B. der Aludeckel vom 
Joghurtbecher, abtrennen. Nur 
so können sie von den Sortier-
anlagen auch erkannt und 
aussortiert werden!
Nur leere Verpackungen in die 

Gelbe Tonne/den Gelben Sack 
geben. Die Verpackungen müs-
sen aber nicht extra ausgewa-
schen werden.
Bitte keine Luft sammeln: Plas-
tikflaschen und Getränkekar-
tons flachdrücken spart Platz: zu 
Hause, in der Gelben Tonne und 
im Gelben Sack.

Bitte nicht in den Gelben 
Sack bzw. die Gelbe Tonne: 
• Andere Kunststoff- und Metall-
abfälle wie Rohre (z.B. PVC), 
Einweghandschuhe, Spielzeuge, 
Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 
Schlauchboote, 
Luftmatratzen, 
Gartenschläu-
che, Planen, 
Duschvorhänge, 
Bodenbeläge, 
Haushalts- und 
Gartengeräte, 
Eisenschrott, 
Elektro- und 
Elektronikgeräte, 
Werkzeugteile.

• Abfälle wie Restmüll, Verpa-
ckungen mit Restinhalten, Ver-
packungen aus anderen Mate-
rialien, z. B. Glas, Papier (bitte in 
die richtigen Sammelbehälter), 
Problemstoffe wie Batterien, 
Lackdosen oder Spraydosen mit 
Restinhalten (bitte zur Problem-
stoffsammlung), maschinell 
verpresste/verdichtete Abfälle. 
Diese Abfälle erschweren das 
Recycling bzw. machen es 
unmöglich. Gelbe Tonnen und 
Gelbe Säcke mit stark verunrei-
nigten Inhalten werden nicht 
entleert bzw. mitgenommen.

Den Höhepunkt der Europäischen 
Mobilitätswoche bildete der 

Mobilitätstag am 17. September. 

Fo
to

: S
ta

dt
 S

t. 
Ve

it

Verschönerungsaktion 
vom Kindergarten St. Donat
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Bereich Stadt 1

DO, 29.12.2022
FR, 10.02.2023
FR, 24.03.2023
SA, 06.05.2023
FR, 16.06.2023
FR, 28.07.2023
FR, 08.09.2023
FR, 20.10.2023
FR, 01.12.2023

Aussichtsweg
Bachsteig
Beethofenstraße
Einsiedlergasse
Gewerbestraße
Gluckstraße
Haydnstraße
Handelsstraße
Hubertusstraße 
Industriestraße
J.-F.-Perkonig-Straße
Jägersteig
Justinus-Mulle-Str.
Kreuzweg
Märzstraße
Milleniumspark
Mozartstraße
Neubaugasse
Novemberstraße
Prof. Anton Schmid W.
Prof. G. Glawischnig W.
Rabengasse
Rainweg
Reidenwirtsiedlung
Salpeterstraße
Schießstattallee
Schießstattsiedlung
Schubertstraße
Sonnwendgasse
Transportstraße 
Villacher Straße

Bereich Stadt 2

MI, 23.11.2022
SA, 07.01.2023
FR, 17.02.2023
FR, 31.03.2023
FR, 12.05.2023
FR, 23.06.2023
FR, 04.08.2023
FR, 15.09.2023
SA, 28.10.2023
SA 09.12.2023

Anton-Reichel-Str.
Bahnhofstraße
Dr. Arthur-Lemisch-Str.
Dr. Jakob-Kobalter-Str.
Dr. Johann-Spöck-Str.
Feldgasse
Flußgasse 14-36
Friesacher Str.
Gartengasse
Glangasse
Grillparzerstraße
Grundgasse
Grünfeldgasse
Kanalgasse
Klagenfurter Str. 18–82
Kölnhofsiedlung
Kölnhofallee
Lagerstraße
Landstraße
Lastenstraße
Marktstraße
Martin-Luther-Str.
Mühlgasse
Ossiacher Straße
Personalstraße
Prinzhoferstraße
Ranftlweg
Schlachthausgasse
Schützenstraße
Völkermarkter bis 24

Bereich Stadt 3

MI, 30.11.2022
FR, 13.01.2023
FR, 24.02.2023
FR, 07.04.2023
SA, 20.05.2023
FR, 30.06.2023
FR, 11.08.2023
FR, 22.09.2023
SA, 04.11.2023
FR, 15.12.2023

Aussichtshöhe
Botengasse
Bräuhausgasse
Burggasse
Dr. Karl-Domenig-Str.
Erlgasse
Falkenweg
Gerichtstraße
Grabenstraße
Hammergraben
Hauptplatz
Herzog Bernhard Platz
Höhenstraße
Kalvarienberstraße
Kirchgasse
Kirchplatz
Leitengasse
Lichtenbergstraße
Lindengasse
Martin-Rom-Str.
Obermühlbacher-Str.
Oktoberplatz
Parkgasse
Poganzerstraße
Postgasse
Schillerplatz
Schillerstraße 
Schwalbenweg
Spitalgasse
Sponheimerstraße
Stiegengasse
Treffelsdorfer Straße
Unterer Platz 
Urtlstraße 
Waagstraße
Zensweger Str. 

Glandorf

MI, 14.12.2022
FR, 27.01.2023
FR, 10.03.2023
FR, 21.04.2023
SA, 03.06.2023
FR, 14.07.2023
FR, 25.08.2023
FR, 06.10.2023
FR, 17.11.2023
SA, 30.12.2023

Aich
Altglandorf
Amselweg
Auenweg
Bahnweg
Berggasse
Blintendorf
Buchenweg 
Dammgasse
Eichenweg
Eulengasse
Fasangasse
Finkenweg
Florian-Luger-Gasse
Flurgasse
Flußgasse ab 37
Föhrenweg
Fritz-Wolte-Str.
Fuchsenfeldgasse
Glanfeldgasse
Husarengasse
Kalten Kellerstraße 
Klagenfurter Str. ab 84
Konrad-Wallisch-Str.
Kollerhofstraße
Magdalensbergblick
Meisenweg
Paracelsusgasse
Reitergasse
Ritzendorf
St. Andrä
Sterngasse
Untere Flurgasse
Untermühlbach 11 + 11a
Verbindungsstraße

Hörzendorf

MI, 07.12.2022
FR, 20.01.2023
FR, 03.03.2023
SA, 15.04.2023
FR, 26.05.2023
FR, 07.07.2023
SA, 19.08.2023
FR, 29.09.2023
FR, 10.11.2023
FR, 22.12.2023

Affelsdorf
Arndorf
Baardorf
Beintratten
Binderweg
Dellach
Draschelbach
Eberdorf
Franz Puck-Weg
Galling
Gersdorf
Holz
Karlsberg
Karnberg
Kirchblick
Laasdorf
Lärchenweg
Lebmach
Moorweg
Muraunberg
Muraunberger Str.
Niederdorf
Pörtschach am Berg
Preilitz
Projern
Projernerweg
Radweg
Radwegstraße
Raggasaal
Seekogelweg
Seestraße
Streimberg
St. Andrä 4 + 4a
Tannenweg
Tanzenberg
Ulrichsberg
Unterbergen
Unterwuhr
Wainz
Zirbenweg

St. Donat

MI, 21.12.2022
FR, 03.02.2023
FR, 17.03.2023
FR, 28.04.2023
SA, 10.06.2023
FR, 21.07.2023
FR, 01.09.2023
FR, 13.10.2023
FR, 24.11.2023

Baiersdorf
Donatusweg
Friedhofstraße
Graf Egger Str.
Hochosterwitzer Str.
Herzog Bernhard Str.
Jakob-Ladroner-W.
Johann Pacher Str.
Launsdorfer Str.
Lientrattenweg
Mairist
Milbersdorf
Obere Feldsiedlung
Pflugern
Sandgasse
Sonnenweg
Stefan-Knafl-Weg
St. Donat
Taggenbrunner Str.
Untermühlbach
Völkermarkter Stra-
ße 25, 31, 32, 33, 35, 
37, 41, 45, 55, 56
Waldweg
Walther v. d. Vogel-
weide Str.
Wayerstraße
Zollfeldstraße

Altpapier-Abfuhrkalender 2023 Gelber Sack 2023

Wir bitten Sie höflichst, Ihren Altpapiercontainer am Vortag bzw. bis spätestens 6 Uhr des Abfuhrtermines an der Grundstücksgrenze 
bzw. Hauseinfahrt zur Entleerung bereitzustellen. Nicht bereitgestellte Container werden nicht entleert. Altpapier kann auch unentgelt-
lich bei der Sperrmüllübernahmestation abgegeben werden. Ebenso bitten wir, größere Mengen an Kartonagen bei der Sperrmüllüber-
nahmestation abzugeben. 

Bitte die Tonnen/Säcke 
am Tag der Abholung bis 
spätestens 5 Uhr am Stra-
ßenrand bzw. Sammelplatz 
bereitstellen! 

Bereich St. Veit 1
Stadtgebiet südlich der Villacher 
Straße, südlich der Ossiacher 
Straße, südlich der Völker-
markter Straße, Glandorf:

Amselweg, Anton-Reichel-
Straße, Auenweg, Bahnweg, 
Berggasse, Buchenweg, Bürger-
gasse, Dammgasse, Eulengasse, 
Fasangasse, Feldgasse, Finken-
weg, Florian-Luger-Gasse, Flur-
gasse, Flußgasse, Föhrenweg, 
Fritz-Wollte-Straße, Fuchsenfeld-
gasse, Gewerbestraße, Glanfeld-
gasse, Glangasse, Gluckstraße, 
Grünfeldgasse, Handelsstraße, 
Husarengasse, Industriepark 
Straße, Kalten Keller Straße, 
Klagenfurter Straße, Kollerhof-
straße, Konrad-Wallisch-Straße, 
Lagerstraße, Landstraße, Lasten-
straße, Magdalensbergblick, 
Marktstraße, Martin-Luther-
Straße, Meisenweg, Mühlgasse, 
Obere Feldsiedlung, Paracel-
susgasse, Personalstraße, Platz 
am Graben, Prinzhoferstraße, 
Reitergasse, Schießstattallee, 
Schlachthausgasse, Schützen-
straße, Sonnenweg, Sterngasse, 
Transportstraße, Unterbergen, 
Untere Flurgasse, Vavpic Weg, 
Verbindungsstraße

Bereich St. Veit 2
Stadtgebiet nördlich der 
Villacher Straße, nördlich der 
Ossiacher Straße, nördlich der 
Völkermarkter Straße:

Aussichtshöhe, Bachsteig, 
Bahnhofstraße, Beethovenstra-
ße, Dr.-Arthur-Lemisch-Straße, 
Dr.-Jakob-Kobalter-Straße, 
Dr.-Johann-Spöck-Straße, 
Eichenweg, Einsiedlergasse, 
Erlgasse, Falkenweg, Fried-
hofstraße, Friesacher Straße, 
Gartengasse, Gerichtsstraße, 
Goethestraße, Graf-Egger-Stra-
ße, Grillparzerstraße, Grund-
gasse, Haydnstraße, Herzog 
Bernhard Straße, Höhenstraße, 
Hubertusstraße, J.-F.-Perkonig-
Straße, Jägersteig, Jakob-La-
droner-Weg, Johann Pacher 
Straße, Justinus-Mulle-Straße, 
Kalvarienbergstraße, Kanal-
gasse, Kölnhofallee, Kölnhof-
siedlung, Kreuzweg, Leiten-
gasse, Leopold-Polanz Straße, 
Lichtenbergstraße, Lindengasse, 
Martin-Rom Straße, Märzstraße, 
Millenniumspark, Mozartstraße, 
Neubaugasse, Novemberstraße, 
Obermühlbacher-Straße, Okto-
berplatz, Parkgasse, Poganzer-
straße, Prof.-Anton-Schmid-
Weg, Prof.-G.-Glawischnig-Weg, 
Rabengasse, Rainweg, Reiden-
wirtsiedlung, Rot-Kreuz-Stra-
ße, Salpeterstraße, Sandgasse, 
Schubertstraße, Schwalbenweg, 
Sonnwendgasse, Sponheimer-
straße, Stiegengasse, Taggen-
brunner Straße, Tschirnig, Urtl-
straße, Waagstraße, Walther v. d. 
Vogelweide Straße, Wayerstraße, 
Zensweger Straße

Bereich St. Veit 3
Affelsdorf, Aich, Altglandorf, 
Arndorf, Baardorf, Baiersdorf, 
Beintratten, Blindendorf, 
Dellach, Draschelbach, 
Eberdorf, Galling, Gersdorf, Holz, 
Hörzendorf, Karlsberg, Karnberg, 
Lassdorf, Lebmach, Mairist, 
Milbersdorf, Muraunberg, 
Niederdorf, Pflugern, Preilitz, 
Projern, Radweg, Raggasaal, 
Ritzendorf, St. Donat, 
Streimberg, Tanzenberg, 
Ulrichsberg, Untermühlbach, 
Unterwuhr,  St. Andrä, 
Zollfeldstraße

Bereich Innenstadt
Schillerplatz, Unterer Platz, 
Burggasse, Museumgasse, 
Spitalgasse bis zur Graben- 
straße, Bräuhausgasse, 
Botengasse, Hauptplatz, 
Kirchplatz, Herzog Bernhard 
Platz, Kirchgasse, Postgasse, 
Pogatschniggasse, Dr.-Karl-
Domenig-Straße

Bereich St. Veit 1
Montag, 16.01.2023
Montag, 13.02.2023
Montag, 13.03.2023
Dienstag, 11.04.2023
Montag, 08.05.2023
Montag, 05.06.2023
Montag, 03.07.2023
Montag, 31.07.2023
Montag, 28.08.2023
Montag, 25.09.2023
Montag, 23.10.2023
Montag, 20.11.2023
Montag, 18.12.2023

Bereich St. Veit 2
Montag, 16.01.2023
Montag, 13.02.2023
Montag, 13.03.2023
Dienstag, 11.04.2023
Montag, 08.05.2023
Montag, 05.06.2023
Montag, 03.07.2023
Montag, 31.07.2023
Montag, 28.08.2023
Montag, 25.09.2023
Montag, 23.10.2023
Montag, 20.11.2023
Montag, 18.12.2023

Bereich St. Veit 3
Donnerstag, 19.01.2023
Donnerstag, 16.02.2023
Donnerstag, 16.03.2023
Freitag, 14.04.2023
Donnerstag, 11.05.2023
Freitag, 09.06.2023
Donnerstag, 06.07.2023
Donnerstag, 03.08.2023
Donnerstag, 31.08.2023
Donnerstag, 28.09.2023
Freitag, 27.10.2023
Donnerstag, 23.11.2023
Donnerstag, 21.12.2023

Bereich Innenstadt
Mittwoch, 18.01.2023
Mittwoch, 15.02.2023
Mittwoch, 15.03.2023
Donnerstag, 13.04.2023
Mittwoch, 10.05.2023
Mittwoch, 07.06.2023
Mittwoch, 05.07.2023
Mittwoch, 02.08.2023
Mittwoch, 30.08.2023
Mittwoch, 27.09.2023
Mittwoch, 25.10.2023
Mittwoch, 22.11.2023
Mittwoch, 20.12.2023

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie 
Getränke- und Konservendosen,   

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof

oder Altstoff sammelzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff - und 
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 

Werkzeugteile, etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Papier (bitte in die richtigen Sammel-

behälter), Problemstoff e, wie z. B. Batterien, 

Lackdosen oder Spraydosen mit Rest-

inhalten (bitte zur Problemstoff sammlung), 

maschinell verpresste/verdichtete Abfälle

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT!
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SERVICE & TERMINE

Bgm. Ing. Martin Kulmer: 
Jeden Dienstag, Rathaus, 3. 
Stock. Telefonische Voranmel-
dung unter 04212/55 55-202

1. Vzbgm. Silvia Radaelli: 
nach telefonischer Vereinba-
rung unter 0664/854 21 09

2. Vzbgm. Mag. Clemens 
Mitteregger: nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 
0680/234 89 77

STR Manfred Kerschbau-
mer: mittwochs nach telefo-
nischer Voranmeldung unter 
Tel. 0664/73 64 89 19

STR Walter Brunner: nach 
telefonischer Vereinbarung 
unter 0664/357 67 69

STR Sylvia Greiler: nach 
telefonischer Vereinbarung 
unter 0664/124 29 84

STR Philipp Subosits: nach 
telefonischer Vereinbarung 
unter 0664/911 76 20

Wohnbauförderung: nach 
telefonischer Terminvereinba-
rung unter Tel. 050/536-12442

Landarbeiterkammer:  
jeden 3.  Freitag im Monat,  
Arbeiterkammer, Friesacher 
Straße 3, 8.30–11 Uhr

SVS – Sozialversicherung 
der Selbständigen: BSt. der 
Wirtschaftskammer (Bahn-
hofstr. 27) am 1. März, ASt. 
der Landwirtschaftskammer 
(Lastenstr. 28) am 29. März. 
Jeweils von 8 bis 13 Uhr.

Bildungsberatung Kärnten: 
Terminvereinbarungen unter 
0463/50 46 50, AK St. Veit, 
Friesacher Straße 3a, www.
bildungsberatung-kaernten.at

Erste unentgeltliche  
anwaltliche Auskunft:  
Jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat, ausgenommen Feier- 
und Fenstertage, von 14 bis 
15.30 Uhr, im St. Veiter Rathaus 
(Medienraum, 1. Stock)

Termine und 
Sprechstunden

Termine im KIMAMA 
Grabenstraße 34
Info: 0664/402 93 78: 
Stillberatung: jeden 2. und 4. 
Donnerstag im Monat, 15.30 
bis 17.30 Uhr. Telefonische 
Beratung jederzeit unter 
0664/642 31 58
Frauen Info Point: juristische 
sowie psychosoziale Beratung. 
Info-Tel.: 0664/73 49 72 09
Infos unter www.kimama.co.at

Hilfswerk Kärnten: 
Betreuung und Pflege daheim 
(Hauskrankenpflege usw.), 
flexible Kinderbetreuung durch 
mobile Tagesmütter u. v. m. 
Grabenstraße 10
Tel.: 050/544-03
www.hilfswerk.at

Gesundheits-, Pflege- und 
Sozialservice St. Veit/Glan: 
Bezirkshauptmannschaft, 
Marktstr. 15
Tel. 050/536-68349

Familien-, Partner- und 
Jugendberatungsstelle: 
montags, Bezirkshaupt-
mannschaft, Marktstraße 15,  
17–19 Uhr

Caritas-Lebensberatung: 
Grabenstraße 10 
Tel.: 0664/806 48 83 88

Caritas Familien- und 
Scheidungsberatung  
bei Gericht: 
Bezirksgericht St. Veit/Glan, 
dienstags 8–12 Uhr, keine 
Voranmeldung notwendig

PPD – Psychologisch-
Psychotherapeutischer 
Dienst der AVS: für Kinder, 
Jugendliche und Familien, 
Personalstraße 2 
Tel.: 04212/64 91-16

PSD – Psychosozialer Dienst 
der AVS: Personalstraße 2, 
04212/64 91-14 und -17

Sozialmarkt St. Veit/Glan: 
Hauptplatz 31, Tel.: 0676/842 41 
41 05, geöffnet von Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr

st.veit.will.helfen – Erste 
Kärntner Freiwilligenbörse: 
Vermittlung ehrenamtlicher 
Tätigkeiten, Hauptplatz 31 
(Sozialmarkt),  
Tel.: 0676/611 74 68
www.willhelfen-klagenfurt.at

Together Point St. Veit: 
Platz am Graben 2, 
Tel.: 0667/771 00 66, 
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
9-14 Uhr, Do. + Fr. 17–20 Uhr, 
Sa. 9.30-13 Uhr, So. 9–11 Uhr.

Soroptimist Club St. Veit – 
Projekt help_x: 
Hilfe beim Ausfüllen von 
Formularen und Anträgen. 
Jeden 2. und 4. Freitag im 
Monat, 14 bis 16 Uhr, Rathaus 
(Sitzungssaal, 1. Stock).

Beratungs- und Sozialdienste – www.wohin.or.at

Kostenlose notarielle 
Auskünfte: jeden zweiten 
Mittwoch im Monat nach tel. 
Voranmeldung im Notariat 
von Dr. Isolde Sauper und Dr. 
Siegfried Übeleis, Friesacher 
Straße 6,  Tel.: 04212/21 83 so-
wie 9–10 Uhr in der Arbeiter-
kammer, Friesacher Straße 1a

Selbsthilfegruppen- 
Treffen: Informationen unter 
Tel. 0463/50 48 71 oder via 
E-Mail an office@selbsthilfe- 
kaernten.at und online auf
www.selbsthilfe-kaernten.at

Mobile Pflegedienste der 
AVS: Hauskrankenpflege 
(medizinische Fachpflege), 
Altenpflege und Heimhilfe, 
Personalstraße 2,  
Tel.: 04212/64 91-19

Ärzte- und Zahnärztefunk: 
außerhalb der Ordinationszei-
ten unter Tel.: 141 

Wohnungsbörse: www.
stveit.com – Bereich Wohnen

Forum Besser Hören, tab- 
Sprechtage: Jeden 1. Mitt-
woch im Monat von 14 bis 16 
Uhr – Bezirkshauptmannschaft 
St. Veit/Glan, Marktstraße 15,  
1. Stock, Zimmer 118

autArK Integrationsfach-
dienst: Jugend- und Er-
wachsenenarbeitsassistenz, 
Job-Coaching und Berufsaus-
bildungsassistenz, Sponhei-
merstr. 1, Tel.: 04212/300 56, 
www.autark.co.at

Mobiler Pflegedienst, 
medizinische Hauskran-
kenpflege, Weiterführung 
des Haushalts, Rufhilfe, 
Essen-Lieferservice u. v. m.: 
Tel.: 04212/22 44, Rotes Kreuz

Essen auf Rädern: Anmel-
dungen beim AVS Sozial- und 
Gesundheitszentrum St. Veit, 
Tel.: 04212/64 91

Service
Stadtgemeinde 
Bauhof: 0664/524 47 47
Wasserwerk: 0664/211 37 09
Tierkörperverwertung: 
0664/854 21 08
Liegenschaftsverwaltung: 
0664/854 21 31
In Bestattungsfällen ist die 
BKG Bestattung Kärnten 
GmbH unter 050/199 67 00 
erreichbar.

Apotheken
„BÄREN“: Unterer Platz 22
Tel.: 04212/21 58
„VITUS“: Hauptplatz 2
Tel.: 04212/21 27
„WAYERFELD“: Völkermarkter 
Straße 40, Tel.: 04212/399 21
Der Turnusbereitschafts-
dienst der Apotheken ist 
werktags von 18 bis 21 Uhr, 
am Wochenende samstags 
von 12 bis 21 Uhr und sonn- 
und feiertags von 8 bis 21 
Uhr. Unter Tel. 1455 erhalten 
Sie Auskunft über die jeweils 
dienstbereite Apotheke!

Bereitschafts-
dienste

NOVEMBER/ADVENT
Rorategottesdienste um 6.00 Uhr jeden Montag, Donnerstag 
und Freitag im Advent. Freitags anschließend Frühstück im 
Pfarrzentrum.
Friedensgebet an den Dienstagen im Advent um 18.00 Uhr 
(Beginn 29.11.2022) am Kirchplatz vor dem Karner, jeder 
2. Termin in der Evangelischen Kirche.
Generationsübergreifender Ukulelenkurs für Anfänger, 
sechs Einheiten dienstags mit Beginn am 15.11.2022
Sa., 26.11.2022, 17.00 Uhr Vorabendmesse mit 
Adventkranzweihe, anschließend „Stiller Advent“ der Stadtpfarre 
im Pfarrzentrum St. Vitus und Innenhof
So., 27.11.2022, 1. Adventsonntag/Bruder und Schwester in 
Not. Wir bitten herzlich um Ihren/Deinen Beitrag! Vergelt´s Gott!
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche mit Adventkranzsegnung
10.30 Uhr Familiengottesdienst Klosterkirche mit 
Adventkranzsegnung

DEZEMBER
So., 04.12.2022, 2. Adventsonntag
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche 
10.30 Uhr Hl. Messe Klosterkirche 
Di., 06.12. Hl. Nikolaus
Do., 08.12.2022 Hochfest der ohne Erbsünde Empfangenen 
Jungfrau Maria
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Kirchenchor: Ltg.: Erika Unterrainer
Orgel: DI Heinz Ellersdorfer
So., 11.12.2022, 3. Adventsonntag/Gaudete
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche 
10.30 Uhr Hl. Messe Klosterkirche 
So., 18.12.2022, 4. Adventsonntag
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche 
10.30 Uhr Hl. Messe Klosterkirche 
Mi., 21.12.2022 ab 18.00 Uhr Jugendband „New Soul“
Benefizaktion der Stadtpfarre St. Veit an der Glan zu Gunsten der 
Pfarr-Caritas am Hauptplatz St. Veit

WEIHNACHTEN
Sa., 24.12.2022 Heiliger Abend
16.00 Uhr Liturgie für Kinder und Familien in der Klosterkirche
Mitgestaltung: Sonnenkinder, Firmkandidaten
22.00 Uhr Christmette Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Orgel, Bläser, Volksgesang
So., Christtag/Weihnachten/Fest der Geburt des Herrn
10.00 Uhr Festgottesdienst
Mitgest.: Kirchenchor; Ltg.: Erika Unterrainer
Orgel: DI Heinz Ellersdorfer

Termine Stadtpfarre St. Veit

SERVICE & TERMINE

27.11.2022 1. Advent, St. Veit, 9 Uhr
04.12.2022 2. Advent, St. Veit, 9 Uhr, Kirchenkaffee
11.12.2022 3. Advent, St. Veit, 9 Uhr
18.12.2022 4. Advent, St. Veit, 9 Uhr Meditationsgottesdienst 
24.12.2022 Kinderweihnachten, St. Veit, 16 Uhr mit Krippenspiel
24.12.2022 Christmette, St. Veit, 22 Uhr
25.12.2022 Christfest, St. Veit, 9 Uhr mit Abendmahl

25.12.2022 Christfest, Klein St. Paul 10.45 Uhr
26.12.2022 Christfest II, Eggen, 9 Uhr
01.01.2023 Neujahr, St. Veit, 9 Uhr
08.01.2023 St. Veit, 9 Uhr
15.01.2023 St. Veit, 9 Uhr
22.01.2023 Eggen, 9 Uhr
29.01.2023 St. Veit, 9 Uhr

Termine Evangelische Pfarrgemeinde

Mo., 26.12.2022 Hl. Stephanus
08.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche mit Wasserweihe
Dreikönigsaktion von 27.12.–31.12.2022
Sa., 31.12.2022, Silvester
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst Stadtpfarrkirche
Volksgesang und mehrstimmiger Gesang

JÄNNER 2023
So., 01.01.2023 Neujahr/Hochfest der Gottesmutter Maria
10.30 Uhr Hl. Messe Klosterkirche
Fr., 06.12.2023 Fest der Erscheinung des Herrn/Hl. Dreikönig
08.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche mit den Sternsingern
So., 08.01.2023 Taufe des Herrn
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr Hl. Messe Klosterkirche
Di., 10.01.2023 Friedensmarsch auf den Kalvarienberg
Treffpunkt: 18.00 Uhr vor dem Karner
So., 15.01.2023 / 2. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr Erstkommunionvorstellgottesdienst Klosterkirche 
So., 22.01.2023 / 3. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr Erstkommunionvorstellgottesdienst Klosterkirche 
So., 29.01.2023 / 4. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Firmkandidaten Klosterkirche

FEBER
Do., 02.02.2023 Darstellung des Herrn / Maria Lichtmess
18.00 Uhr Hl. Messe Stadtpfarrkirche mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen
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Aus demStandesamt

Geboren wurden
Aser Holbura
Alissa Liegl
Philia Daria Steinwender
Elisa Marie Neuwirth
Elias Alexander Jachs
Livio Mischitz
Jonas Kircher

Davin Mak Brkic
Jaron Auer
Ella Johanna Reichhardt
Luka Budimir
Simon Timoce
Emily Kapas
Natanael Rus

Gestorben sind
Anna Grilz
Franz Fleischhacker
Johann Ritterhofer
Franz Zeissler
Anna Köhler
Johann Trixner
Helga Weilharter
Sofie Nussbaumer
Elisabeth Kanatschnig
Brunhilde Schaller
Siegfried Messnarz
Walter Medwed

Gernot Huber
Paulina Warmuth
Hildegard Pürzl
Ingeborg Mayer
Peter Wernig
Amalia Jandl
Anna Jöbstl
Rosalia Strutzmann
Erika Groicher
Otto Pirker
Vassilios Karpouzas

Eheschließungen und Verpartnerungen
Daniel Keßler und Daniela Puschmann
Richard Mirnig und Frau Elvira Zhamaletdinova
Dr. med. univ. Karl Hatzenbichler und Dr. med. univ. Petra Tomaschitz
Thomas Benedikt und Romana Klingbacher
Steve Vathi und Azra Muratovic
Dominic Raunigg, BA, und Rebecca Kratochvil, BSc
Peter Marschnig und Patricia Wornig

AMTLICHES AMTLICHES

Geburtstag

Frau Grete Krainer feierte im 
September ihren 100. Ge-
burtstag – zu den zahlreichen 
Gratulanten bei der Feier auf 
dem Weingut Taggenbrunn ge-
sellten sich auch Bürgermeister 

Martin Kulmer und Gemeinde-
rat Herwig Kampl. Nach dem 
Krieg verschlug es die gebürti-
ge Schladmingerin und ihren 
Mann Hans nach St. Veit, wo sie 
ihren Lebensabend verbringt. 

100. 
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GRAFIK DESIGN • PROGRAMMIERUNG • KONZEPTE • WEBDESIGN • MARKETING • BRANDING • SOCIAL MEDIA
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         Sa, 26.11. - Vinnie & Steve 
        Mi, 07.12. - KRAMPUSKRÄNZCHEN 
         Rock Box, Liebenfelser Perchten 
       Sa, 10.12. - Hanky Panky 
      Sa, 17.12. - Alter Ego  
     Sa, 31.12. - SILVESTER PARTY 
         Hanky Panky 
 Jeden Freitag „winterSOUL PICKNICK” 

mit Marcus Matthews and Friends

Osteria San Vito 

Bürgerspital 

9300 St. Veit/Glan 

 

Reservierung: 

0660-5756276 

 

Beginn: 20.30h 

 

Live-Music 2022Live-Music 2022 Osteria San Vito 
Bürgerspital 

9300 St. Veit/Glan 
 

Platz-Reservierung: 0660-5756276 
Beginn: 20.30h · Eintritt: frei

D R U C K E  M I T  S I N N E N  E R L E B E N

GRAFIK DRUCK PAPIER FINISHING

m a r z i @ g l a n d r u c k . a t 
04212/4407 www.glandruck.at 

9300 S t .  Ve i t  a n  de r  G lan  
K l age n f u r t e r  S t r aße  23  

TASCHEN - HOME PAGE - RECYCLING 

PAPIERE - KUNSTDRUCKPAPIERE - NATUR 

PAPIERE - PRÜFBERICHTE - RETOURSCHEINE 

CMR-GARNITUREN - KARTON - PEFC 

KAUFVERTRÄGE - MONTAGESCHEIN 

SERVICEBERICHT - NOTIZEN - FAHRTEN 

BUCH - WIEGESCHEIN - LIEFERSCHEINE 

STUNDENNACHWEISE - KAUFVERTRÄGE 

GESCHÄFTSDRUCKSORTEN - BRIEFE - KUVERT - FENSTERKUVERT - VISITENKARTEN - FOLDER - FLYER - BROSCHÜREN 

ZEITUNGEN - GEMEINDEZEITUNGEN - VEREINSZEITUNGEN - FIRMENZEITUNG - AUFKLEBER - ANHÄNGER - BLÖCKE 

BAUTAGEBÜCHER - STUNDENBERICHTE - REGIEBERICHTE - FALTBLÄTTER - POSTKARTEN - AUFSTELLER - BONUSKARTEN 

BRIEFUMSCHLÄGE - BÜCHER - DURCHSCHREIBESÄTZE - EINLADUNGSKARTEN - VERMÄHLUNGSKARTEN - EINLASSBÄNDER  

EINTRITTSKARTEN - PLAKATE - POSTER - GETRÄNKEKARTEN - SPEISEKARTEN - GRUSSKARTEN - GUTSCHEINE - KATALOGE  

LESEZEICHEN - MAGAZINE - NOTIZBÜCHER - SCHREIBHEFTE - ADRESSKLEBER - PLATZSETS - TISCHUNTERLAGEN 

SCHREIBTISCHUNTERLAGEN - STEMPEL - TICKETS - TICKETHÜLLEN - BON - KEYCARD-HÜLLEN - URKUNDEN - VERSAND 
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